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Liebe Fußballfreunde, 

in den ersten beiden Meisterschaftsspielen der neuen Saison war die Ausbeute unserer ersten Mann-

schaft mit einem Punkt eher mäßig. Was auffällt sind die fünf Gegentore, diese sind eindeutig zu viel, 

soll am Ende der Saison der Klassenerhalt auf dem Papier stehen. Denn von den 18 Mannschaften in 

der Landesliga steigen 5 Mannschaften am Ende der Saison in die Bezirksliga ab. 

So reiste unsere Mannschaft am vergangenen Wochenende zum SV Eidinghausen-Werste um den 

schwachen Saisonstart hinter sich zu lassen. Mit 5:3 konnten der erste Sieg und drei Punkte mit auf 

die Heimreise genommen werden, aber wieder kassierte die Mannschaft drei Gegentore. Hier muss 

sich taktisch schnell etwas ändern, nicht immer können fünf Tore erzielt werden. 

Am Sonntag empfängt der HSV die Mannschaft von SC RW Maaslingen, eine schwer zu bespielende 

Mannschaft, die aktuell Tabellenplatz drei belegt.  

Das zur Stadt Petershagen gehörende Dorf Maaslingen liegt an der Mühlenroute. Das Flüsschen Ösper 

durchquert den Ort. Das Dorf ist eine Streusiedlung und hat keinen richtigen Ortskern, als Dorfmit-

telpunkt kann man den Sportplatz bezeichnen. 

Erfreuliches hat sich in den letzten Wochen zwischen den beiden Fußballplätzen getan. Dank der 

großartigen Unterstützung durch Westfalia Spielgeräte konnte dort ein Spieleparadies für Kinder ge-

schaffen werden. Herzlichen Dank. 

Im Rahmen der Bundestagswahl am 26.09.2021 wird auch, in einem Ratsbürgerentscheid, über die 

Zukunft des Sennebades in Hövelhof entschieden. Ich appelliere an Alle bitte mit Ja für ein neues 

Sennebad zu stimmen. Mit euerem Ja unterstützt ihr den Hövelhofer Schwimmverein und die DLRG. 

Ebenso könnten die Hövelhofer Schulen wieder Schwimmen in den Unterrichtsplan aufnehmen und 

für Kleinkinder könnten wieder Schwimmlernkurse angeboten werden. Eine wichtige Entscheidung 

für die Infrastruktur in Hövelhof.  

Allen Zuschauern wünsche ich spannende, faire Spiele, herzlich Willkommen beim HSV. Bitte nutzt 

auch die Angebote für das leibliche Wohl. Unsere ehrenamtlichen Caterer geben sich immer große 

Mühe euch zu verwöhnen. 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 

Ehrenvorsitzender 

 

Anstoß: Sonntag, 19. September 2021, 15:00 Uhr, Waldkampfbahn 

              - : - . 
        Hövelhofer SV   vs.    SC RW Maaslingen 
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SV Eidinghausen-Werste ð Hövelhofer SV, 3:5 (2:3) 

Das war nichts für schwache Nerven und gewürzt war diese kämpferisch 

geprägte Partie auch noch mit einigen Slapstick-Einlagen sowie einigen 

nicht nachvollziehbaren Entscheidungen des Schiedsrichter-Gespanns. 

Am Ende gewann mit dem Hövelhofer SV die Mannschaft mit dem größe-

ren Spielglück an diese m Tag ï und das gleich mit 5:3 (3:2) gegen die SV 

Eidinghausen-Werste. 

Diese Niederlage für die Gastgeber war so unnötig wie ein Kropf, weil zum 

einen die Fehlerquote bei der SVEW zu hoch war und zum anderen beide 

Handelfmeter ein Witz. In der ersten Szene (45.) bekam Innenverteidiger 

Mihail Yanev den Ball seitlich an den Bauch, es klatschte sogar und der 

Abdruck vom Ball war zu sehen. Der Schiedsrichter sah das allerdings 

komplett anders und der Assistent an der Seitenlinie, der es hätte sehen 

müssen, blieb stumm. Bei der zweiten Szene (85.) flipperte der Ball in ei-

nem Pulk von Spielern wie Ping Pong rauf und runter und soll einen Arm eines SVEW-Spielers gestreift 

haben. Da gehört schon viel Fantasie dazu, um es so gesehen zu haben. In der 89. Minute gab es sogar den 

dritten Strafstoß für die Hövelhofer nach einem Foul von Mikail Colak, doch den von Sergio Taveira Pinto 

vom Elfmeter-Punkt getretenen Ball hielt Torwart Mert Vargez sogar fest. Dafür patzte er aber in der 29. 

Minute. Nach dem Jubel der SVEW-Jungs zum 1:1 (28.) durch Last-Minute-Neuzugang Ugur Pehlivan 

bekam Vargez die Szene beim Anstoß der Gäste nicht mit: Die Gäste nutzten blitzschnell das Überra-

schungsmoment und Maximilian Kaspar schoss den Ball fast von der Mittellinie ins Tor. Ein Geschenk. 

Als relativ Ănormalñ d¿rfen die Treffer zum 0:1 (16.), 1:1 (28.), 2:2 (37.) und 3:3 bezeichnet werden. Prª-

dikat ĂTor des Monatsñ verdiente sich das 0:1 durch Kaspar per Fallr¿ckzieher. Zuvor hatte Taveiro Pinto 

den Ball per direktem Freistoß an den Pfosten gesetzt, ein Mitspieler den Abpraller an die Latte und im 

dritten Versuch eben Kaspar getroffen. Zum 1:1 traf Pehlivan per Direktabnahme und dann zum 3:3 per 

Kopf nach Rechtsflanke von Atakan Kurnaz. Und zum 2:2 staubte Nujin Hassan ab nach Querpass von 

Mathis Lampe. 

In der ersten Halbzeit hatte die SVEW ein Chancenplus, aber Giacomo Serrone (9.), Semih Yilmaz (20.) 

und Sven Redetzky (22.) vergaben in aussichtsreichen Positionen, ein Abseitstor von Yilmaz (42.) wurde 

noch aberkannt. Die Gäste spielten sich eineinhalb gute Chancen heraus. Auch in der zweiten Halbzeit 

ergaben sich für die Gastgeber noch gute Chancen nach einem Freistoß von Hassan (62.), der zur Ecke 

geklärt wurde, und anschließend einem Kopfball von Yilmaz (63.) sowie einem Schlenzer von Serrone 

(81.). Auch der Gast kam noch zwei Mal gefªhrlich vor das Tor. ĂDiese Niederlage war unnºtig und un-

glücklich. Die Gegentore waren Kategorie komischñ, res¿mierte Trainer Petar Slavov. ĂAber die Jungs 

haben ihre Seele auf dem Platz gelassen, viel investiert und gerackert bis zum Abpfiff. Das zeigt Charakter, 

wir sind auf dem richtigen Weg. Bei mehr Spielglück können wir zur Pause auch 4:1 f¿hren.ñ 

ĂDas Ergebnis von 5:3 hºrt sich nach einem unterhaltsamen Spiel an. Das war es auch. Als Trainer muss 

ich aber ganz klar sagen, dass ich mir ein bisschen mehr Struktur und Souveränität im Spiel gewünscht 

hätte, aber für den Moment nehmen wir das Ergebnis natürlich mit, weil es endlich der erste Dreier ist", so 

Björn Schmidt, Trainer des Hövelhofer SV.              Quelle: fupa.net 

1. Mannschaft  

Der Doppeltorschütze (16Ψ, 59Ψ):  
Maximilian Kaspar 
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Wann wurde die Fußballmannschaft zum ersten Mal 

schriftlich erwähnt? 

Im alten Testament. Da heißt es: ĂSie trugen seltsame 

Gewände und irrten planlos umher.ñ 
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Landesliga Westfalen, Staffel 1 

                                 3. Spieltag               4. Spieltag 

   

  

1. Mannschaft 


